
Agenda Montag, 27. Mai 20196

BÜHNE

«Liebe, Sex und Therapie»: Komödie 
von Tony Dunham; D-Singen, Theater 
Die Färbe, Schlachthausstrasse 24, 
 Türöffnung 19.30 Uhr, Beginn 20.30 Uhr

DIVERSES

Schaffhauser Wanderwege: Guhwiler-
müli - Rundwanderung in Elgg; Schaff-
hausen, Bahnhofhalle (Treff), Bahnhof-
strasse, 12.10 Uhr - Wandertelefon  
052 643 36 43

Berufe stellen sich vor: Oberflächen-
beschichter/in EFZ, Oberflächenver-
edler/in Uhren und Schmuck EFZ und 
Polymechaniker/in EFZ; Schaffhausen, 
IWC Schaffhausen, Baumgartenstrasse 
15, Treffpunkt: Security bei Bushaltestel-
le Kleinbuchberg 14 Uhr – Anmeldung 
unter www.iwcschaffhausen.formstack.
com/forms/hr_infonachmittag

KIDS

Spielmobil - Werken und Freies Spiel: 
Es wird gespielt, gebastelt, gewerkt, 
getüftelt, und Neues ausprobiert; Schaff-
hausen, Schulhaus Emmersberg,  
14 bis 17 Uhr

Chömed in Wald cho Märli lose:  
Im roten Geschichtenwagen mitten 
im grünen Wald erzählt die Märchen-
erzählerin Ursula Rosa Pfister Märchen 
von Bäumen, echten und verzauberten; 
Schaffhausen, Robinsonspielplatz hinter 
dem Waldfriedhof, 14 bis 16 Uhr

Storytime: Bilderbücher, Lieder und 
Verse englisch/deutsch für Kleinkinder 
und ihre Begleitperson; Neuhausen, Ge-
meindebibliothek, Marktgasse 1, 10 Uhr

PARTY

Meiers Pool: Pool Party mit DJ Hi-Five; 
Schaffhausen, Moserstrasse 8, ab 21 Uhr

Domino:  El Bachaton mit DJ Oscar; 
Schaffhausen, Repfergasse 17, ab 20 Uhr

Kammgarn: Disco Time Revival mit DJ 
Snäggler und Centershock; Schaffhau-
sen, Baumgartenstrasse 19, ab 22 Uhr

Tabaco Lounge: Auffahrts Pre-Party mit 
DJ Chanius; Schaffhausen, Rosengäss-
chen 4, ab 22 Uhr

Flügelwest Event Halle: Schaffhausen 
XXL – 5 Parties in einer Nacht jede Stun-
de eine andere Party mit den DJs Buffalo 
& Wallace und Mario Held; Schaffhausen, 
Baumgartenstrasse 23, ab 22 Uhr

Orient: Lift Me Up mit den DJs Pfund500 
und THPlug; Schaffhausen, Stadthaus-
gasse 13, ab 23 Uhr

100-Jahr-Jubiläum TV Buch am Irchel: 
24h-Barrenturnen Weltrekordversuch 
im Barrenturnen mit Rahmenprogramm; 
Buch am Irchel, Bei MZW Irchelhalle, 
Aspenstrasse, 19 bis 23 Uhr

TOP10 Singen: Russion Nits mit ARTIK 
& ASTI LIVE und den DJs DjK-ev und 
Andy; D-Singen, Otto-Hahn-Strasse 5, 
ab 22 Uhr

POP/ROCK/JAZZ

Spacejazz Quartet: Jazzkonzert; Schaff-
hausen, Neustadt-Bar, Neustadt 68,  
20 Uhr

Caroline Rose (USA): Indiepop-Post-
punk-Konzert. Support: Naked In English 
Class (SH), DJ Chrysler;Schaffhausen, 
TapTab, Baumgartenstrasse 19,  
Türöffnung 21 Uhr, Beginn 21.30 Uhr

Das Kapital – «Vive la France»: Jazz-
Konzert; D-Singen, Gems,  
Mühlenstrasse 13, 20.30 Uhr

SENIOREN

Mittagstisch für Senioren: Schaffhau-
sen, Restaurant & Pizzeria La Piazza, 
Münsterplatz 38, 11.30 Uhr – Anmeldun-
gen Tel. 052 670 08 79

Mit ihren eigenwilligen Eisler-Interpretationen wurde die 2002 gegründete 
Kultband Das Kapital bekannt. Nun gastieren sie in der Gems und erweisen 
mit dem Programm «Vive la France» der populären Musik Frankreichs ihre 
Reverenz. Daniel Erdmann (Tenorsax), Hasse Poulsen (Gitarre) und Edward 
Perraud (Drums) kennen dabei keine Tabus und sind oft schwer ironisch…  

 Das Kapital: «Vive la France»
Jazzclub im Kulturzentrum Gems, Mittwoch 29. Mai, 20.30 Uhr D-Singen  

nordagenda.shn.ch

Ab auf den Traktor und  
dann den Parcours 
bravourös bewältigen 
Traktorfahren ist nicht so einfach. Zu-
mindest wenn man sich beim Geschick-
lichkeitsfahren mit anderen misst   
Beim «TRAGEFA» darf man Können 
und Geschick im Umgang mit den land-
wirtschaftlichen Maschinen zeigen – 
und zwar an einem Parcours mit acht 
Einzelposten. Die Sieger der Kategorien 
Damen, Junioren und Herren werden 
sich für die Schweizer Meisterschaft 
2019 qualifizieren. Wer nicht einzeln 
antreten will, kann beim Mannschafts-
parcours mitmachen. Dies, wenn man  
mindestens 14-jährig ist, die Fahrerlaub-
nis der Kategorie besitzt. Anmeldung/
Wettkampfbeginn ist ab 9 Uhr, und ab    
11. 30 Uhr gibts Frühschoppenkonzert.

  Traktorengeschicklichkeitsfahren
Sonntag, 2. Juni, ab 9 Uhr, Anmeldung GVS  
Getreidesammelstelle Gächlingen, Gewerbestrasse  

Luca Miozzari

Der Rheintalgarten in Flurlingen erwacht wie-
der aus seinem musikalischen Winterschlaf 
und startet in die neue Sundaysounds-Saison. 
An insgesamt neun Sonntagen und einem 
Samstag von Juni bis September verwandelt 
sich der Garten am Rheinufer in ein Konzert-
lokal mit regionalen sowie internationalen 
Acts. Den Auftakt am kommenden Sonntag 
übernimmt eine Band aus Schaffhausen: Jah 
Pirates, die Reggae-Seeräuber.

Reggae verstehen
Reggae, das ist nicht einfach nur entspannte 

Musik, sondern ein Lebensstil. Lange Rastas, 
ein Bart und nackte Füsse gehören für Lukas 
Marugg, auch bekannt als Don K, den Schlag-
zeuger der Jah Pirates, einfach dazu. Aber 
auch in Sachen Ernährung richtet er sich nach 
den Lehren der Rastafari, der jamaikanischen 
Kultur, welcher der Reggae entstammt. «Der 
Rasta sagt: Dein Körper ist dein Tempel. Ich 
versuche mich ihm und meiner Umwelt gegen-
über möglichst respektvoll zu verhalten», sagt 
der angehende Landwirt. Konkret umgesetzt 
heisst das, möglichst regionale und unver-
packte Produkte zu essen, nicht zu viel Fleisch 
und wenn möglich direkt vom Bauernhof. 
Klar, dass die moderne Gesellschaft dem Gan-
zen auch Grenzen setzt: «Würde ich den Rasta-
Lifestyle konsequent durchziehen, müsste ich 
in den Wald ziehen und mein Essen selbst er-
legen», so Marugg. 

Der Einzige der fünfköpfigen Gruppe, der 
keine Rastas trägt, ist Gitarrist Maximilian 
Wiggenhauser, Mad Max genannt. «Der Gitar-
rist ist meistens die Ausnahme», sagt Marugg 
und lacht. Dass er nicht aussieht wie ein weis-
ser Bob Marley, hat weniger mit einer fehlen-
den Überzeugung zu tun als mit seiner musi-
kalischen Herkunft. «Ich bin Vollgas-Metal-
sozialisiert», sagt der Tontechniker Wiggen- 
hauser. Daneben spielte er auch Blues und 

Jazz, wollte zwischenzeitlich sogar Jazz stu-
dieren. «Meine einzige Verbindung zum Reg-
gae war eigentlich, dass mich die Pirates ge-
fragt haben, ob ich bei ihnen mitspielen will», 
erzählt er. 

Um eine Musikrichtung richtig zu spielen, 
müsse man sie verstehen – dafür habe er eine 
Weile gebraucht, sagt er. So unterschiedlich 
seien Metal und Reggae aber eigentlich gar 
nicht. «Reggae und Rock haben beide das 
selbe Ziel, nämlich die Welt mit Liebe zu fül-
len. Nur der Weg dorthin ist unterschiedlich», 
findet er. «Reggae ist wie ein Sonnenschein, 
der Licht über alles bringt, Metal ist eher wie 
eine Dampfwalze, die alles überrollt. Aber die 
Message ist dieselbe», ergänzt Marugg. Der 
Metal-Head im Gitarristen wird deshalb auch 

nicht unterdrückt, sondern in die Songs und 
Performances der Jah Pirates eingebaut. «Bei 
den meisten Songs muss er sich zwar etwas zu-
rücknehmen, aber wir schauen, dass wir im-
mer auch Gitarrensoli einbauen, wo er die Sau 
rauslassen kann», sagt Marugg und fügt an: 
«Unsere Zuhörer kennen das mittlerweile und 
schätzen es auch, wenn sich der Takt eine Mi-
nute lang mal verdoppelt und es richtig ab-
geht.» Seit der letzten Veröffentlichung der 
Jah Pirates, einer EP, ist es mittlerweile bereits 
vier Jahre her. Dass seither nichts Neues er-
schienen sei, habe vor allem finanzielle Grün- 
de, sagen sie. Alben zu produzieren ist teuer. 
Deshalb beschränkt sich die Band erst einmal 
auf eine neue Single, welche in diesem Som-
mer erscheinen soll. 

Die Schaffhauser Band Jah Pirates: «Reggae ist wie Sonnenschein», meinen die fünf Herren. BILD ZVG

ven Posten kennengelernt werden. Egal, 
ob Nostalgiker oder Neuentdecker – am 
Besuchstag kann jeder das Abenteuer 
Pfadi hautnah miterleben. 

  Besuchstag im Jubiläumslager 
Samstag, 1. Juni, ab 10 Uhr, Parkplatz beschildert, 
Shuttle ab Parkplatz und Bahnhof Thayngen

Mehr als 50 der traditionsreichen reh-
braunen Spatz-Firstzelte werden über 
die Auffahrtstage in Thayngen aufge-
schlagen. Der Schaffhauser Pfadi-Kan-
tonalverband veranstaltet anlässlich 
seines hundertjährigen Bestehens ein 
viertägiges Zeltlager für über 400 Teil-
nehmer. Am Samstag, 1.  Juni, ist die 
Zeltstadt ab 10 Uhr morgens für Besu-
cher geöffnet. 

Diverse Programmpunkte warten auf 
die entdeckungsfreudigen Besucherin-
nen und Besucher: Über Mittag dampft 
es aus den Töpfen der verschiedenen  
Essensstände – das vielseitige Verpfle-
gungsangebot reicht weit über einfache 
Lagerklassiker hinaus. Der offizielle 
Festakt zum Jubiläum findet um 13 Uhr 
statt. Am Nachmittag können dann am 
sogenannten Pfadi-Bazar zahlreiche ty-
pische Pfadi-Aktivitäten an interakti-

Jubiläum: 100 Jahre Pfadi

Tag der offenen Zeltstadt

 Sunday Sounds 
im Rheintalgarten  
Auftakt der Konzerte  
mit Jah Pirates:  
Sonntag, 2. Juni, 18 Uhr  
Rheintalgarten, Flurlingen

Reggae-Piraten: Bereit zum Entern 
Alle Mitglieder der Schaffhauser Reggae-Band Jah Pirates tragen Rastas und Bart – bis auf den Gitarristen.  
Der ist nämlich ein Metal-Head. Wo andere einen Widerspruch sehen, sprechen die Pirates von Harmonie. 

Im KIno

Aladdin und der  
Lampengeist
In schneller Reihenfolge präsentiert 
Disney die Realfilm-Remakes seiner 
grossen Zeichentrickklassiker Der 
auf dem Zeichentrickfilm aus dem 
Jahr 1992 basierende Aladdin von 
Guy Ritchie dürfte der nächste Erfolg 

sein. Die Handlung: Der Dieb Alad-
din (Mena Massoud) verliebt sich in 
eine junge Frau, die sich wenig später 
als Prinzessin Jasmin (Naomi Scott) 
entpuppt. Eines Tages wird Aladdin 
vom Wesir Jaffar (Marwan Kenzari) 
damit beauftragt, in der Höhle der 
Wunder eine magische Lampe zu su-
chen. Dafür soll Aladdin reich be-
lohnt werden – doch es kommt zu 
Komplikationen und einem Verrat, 
und nur dank der Hilfe eines fliegen-
den Teppichs und des Geistes aus der 
Lampe (Will Smith) kann Aladdin 
entkommen. Er wünscht sich vom 
Lampengeist, dass dieser ihn zu ei-
nem Prinzen macht, denn die Prin-
zessin darf nur einen Prinzen heira-
ten. Der Wunsch ist dem Lampen-
geist Befehl, doch der neue Prinz ist 
Jaffar, der es auf den Sultanposten 
abgesehen hat, ein Dorn im Auge …

  Aladdin
Ab 6 Jahren. Täglich im Kinepolis,  
verschiedene Zeiten.

Schneller Aufstieg  
und dann der Fall  

Während die meisten Rockstars erst 
zu Kinohelden werden, wenn sie  tot 
sind, hat Elton John die Sache selbst 
in die Hand genommen. Der 72-Jäh-
rige wollte schon lange sein Leben 
und seine Musik auf der Leinwand 
sehen. Nun verkörpert ihn Taron 
Egerton (Kingsman), und nicht zu-
letzt ihm ist es zu verdanken, dass 
«Rocketman» überzeugt. Inhaltlich 
deckt der Film von Regisseur Dexter 
Fletcher genau das Narrativ ab, das 
man von einer solchen Musiker-Bio-
grafie erwartet. Die Handlung reicht 
von der wenig glücklichen Kindheit, 
wo er sein Talent an Klavier und Mi-
kro entdeckt: Es folgt der schnelle  
Erfolg samt Beginn der lebenslangen 
Freundschaft mit Songschreiber Ber-
nie Taupin (Jamie Bell) und dann  
der Absturz, inklusive Drogensucht, 
Alkoholproblem bis zum tragischen 
Ende der Liebe zu seinem Manager.

 Rocketman 
Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr,Kiwi Scala, ebenso 
Mittowch, 20 Uhr: Vorpremiere im Kinepolis.   

Mit der Magd durchs 
Haus und Geschichten 
von früher erfahren
Sie sind ein Anlass für die ganze Familie, 
Kostümführungen im Lindwurm.Dies-
mal führt die Magd durchs Haus, und mit 
ihr kann man eintauchen in die bürgerli-
che Wohnwelt um 1850. Das polierte Ta-
felsilber glänzt auf dem gedeckten Tisch, 
die Betten sind frisch gemacht, auf dem 
Dachboden hängen Kräuter zum Trock-
nen. Die Magd ist allein zu Haus und hat 
Zeit, Geschichten und Anekdoten über 
die früheren Besitzer und Bewohner zu 
«servieren». Dabei gibts auch zu erfahren, 
wie Weizen gemahlen oder wo die Würste 
geräuchert wurden. Die Kinder können 
auf dem Bett Probe liegen oder Kleider 
aus dem 19. Jahrhundert probieren.

  Öffentliche Kostümführung
Sonntag, 2. Juni, 14.30 Uhr, Museum Lindwurm, 
Understadt 18, Stein am Rhein. Anmeldung  
möglich unter: info@museum-lindwurm.ch

Persönliche Kopie von: ANDREAS KANTONSSPITAL SCHAFFHAUSEN


